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c. 850 Elissa (Dido) aus Tyrus gründet die Handelsstadt
Karthago.

720 Salmanassar plündert das Land.
c. 590 Sidon und Tyrus von Nebukadnezar zerstört.

6. Meder und Perser.
Medien wird von Ninus unterjocht.

700 Dejoces und Phraortes (650) machen Medien selb¬
ständig.

600 Cyaxares vergrößert das Reich.

560 Astyages, des Cyuxares Sohn, macht Medien zum
mächtigsten Reich. Er verliert die Herrschaft an
seinen Enkel Cyrus.

7. Die Griechen.
Sieh Tabelle II. S- 5.

8. Die Römer.
Sieh Tabelle II. S. 10.

II. Periode.
Von Cyrus bis auf Alexander den Großen.

559 v. Chr. bis 333 v. Chr.

1. Die Perser.
559—529 Cyrus gründet das persische Reich. Unterwerfung

Lydiens (Krösus und Solon) und Babylons.
lNaboned (Belsazar) der letzte Königs Kampf mit
den Massageten (Tomyris). Zoroaster (650),
Stifter der persischen Religion (Zend-Avesta).

536 Rückkehr der Juden nach Palästina. Beendigung der
Rückkehr unter E sr a (478) und Reh eint a (444).

525 Kambyses, des Cyrus Sohn, unterwirft Ägypten
(Psammenit) vollständig.
Smerdis (Pseudo-Smerdis).

521—486 Darms I (Hystaspis) kämpft gegen die Babylonier,
Skythen und Griechen.
Perserkriege mit den Griechen. Sieh Tabelle n. S. 6.


